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Ariane und Oona sind zwei Teenager, die 
auf den ersten Blick nicht viel gemeinsam 
haben: Während Ariane mit ihren blonden 
Zöpfen und kurzen Röcken das Lolita-Image 
zelebriert, zieht sich die stille und schwarz 
gekleidete Oona nach dem Selbstmord 
ihres Vaters zurück in eine Welt düsterer 
Fantasien. Beide Mädchen fühlen sich nicht 
wohl in ihrer Haut, haben Probleme mit 
ihren Familien und sind auf der Suche nach 
Seelenverwandten. Als sie sich treffen, 
bilden sie eine verschworene Gemeinschaft. 
Hoffnung keimt auf. Doch dann kommt 
Lukas und alles steuert auf eine 
Katastrophe zu.  
 
Ziska Riemann führt die beiden her-
vorragenden Jungdarstellerinnen durch eine 
popkulturelle Tour de Force. Comicartig 
wirken die Szenen, knallig bunt die Farben 
und Kostüme, und dennoch sind Dialoge 
und Geschichte aus der Feder der Multi-
talente Riemann und Luci van Org 
rabenschwarz. Alles ist kräftig überzeichnet 
und erreicht gerade deswegen eine 
tragische Dimension. Die Musik ist laut, 
aggressiv und unterstützt den Zorn der hier 
porträtierten Jugendlichen. Ein einziger 
Aufschrei zum Ausbruch aus Ohnmacht, 
Enge und Schmerzen und nach Erfüllung 
von Lebenslust und Freiheit. 
 
Eine furiose filmische Fahrt! 

 

 

 

 

 


